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www.oedp-muenchen-land.de
Ökologisch-Demokratische Partei München Land 

Das Listenkreuz entscheidet!

Karin Schuster, Thomas Wiedemann, Jolanta Wrobel

Sie haben bei dieser Wahl für den Kreistag 70 Stimmen. 

Bitte machen Sie auf jeden Fall ganz oben auf dem Stimmzettel das Listenkreuz bei der ÖDP.   
So verschenken Sie keine Stimme.

Einzelnen Kandidatinnen und Kandidaten können Sie zusätzlich bis zu drei Stimmen geben.  
Achtung - auch mehrfach aufgeführte Bewerber/-innen dürfen insgesamt höchstens drei  
Stimmen erhalten. Diese werden automatisch von den 70 Listenstimmen abgezogen. 
So wird der Stimmzettel nicht ungültig!

ödpWahlvorschlag Nr. X
Kennwort: ÖDP 
Ökologisch-Demokratische Partei

1-3 Wrobel Jolanta Finanzanalystin Unterschleißheim
4-6 Schuster Karin Betriebsleitung Oberschleißheim
7-9 Wiedemann Thomas Mediator Aying

10-11 Lettenmayer Caroline Krankenschwester Putzbrunn
12-13 Riedelbauch Sebastian Abteilungsleiter IT Oberschleißheim
14-15 Wolf Werner Hochschullehrer i.R., Prof. Dr.-Ing. Ottobrunn
16-17 Rappold Jörg Verwaltungsbeamter Unterschleißheim
18-19 Knatz Bernd Bauingenieur i.R. Unterschleißheim
20-21 Kronschnabl Elisabeth Fachlehrerin E/G Garching
22-23 Schuster Richard Dozent Oberschleißheim
24-25 Wimmer Albert Ingenieur Ismaning
26-27 Rohe Sebastian Softwareentwickler Oberschleißheim
28-29 Backhaus Beate Bauingenieur Feldkirchen
30-31 Annecke-Patsch Birgit Korrektorin, freiber., Dipl. Ing. (FH) Unterschleißheim
32-33 Baumann Ursula Übersetzerin i.R. Unterschleißheim
34-35 Gruber Manfred Ingenieur d. Nachrichtentechnik Unterschleißheim
36-37 Rohe Jonathan Schüler Oberschleißheim
38-39 Kluge Martin IT Mitarbeiter Unterschleißheim
40-41 Stefanov Stefan Kinobetreiber Unterschleißheim
42-43 Knatz Brigitte Rentnerin Unterschleißheim
44-45 Patsch Johann Landschaftsplaner i.R., Dipl. Ing. Unterschleißheim
46-47 Scherer Margaretha Wirtschaftlerin i.R. Unterschleißheim

48 Rohe Doris Verwaltungsbeamtin Oberschleißheim
49 Tausch Angela Heilerziehungspflegerin Unterschleißheim
50 Weidlich Gero IT-Manager Unterhaching
51 Kehrle Brigitte Erzieherin Garching
52 Stuhlmüller Eva Gärtnermeisterin Neubiberg
53 Hartmann Christiane Physiotherapeutin i.R. Ottobrunn
54 Heusler Ingo Bauingenieur, selbständig, Dr. Höhenkirchen-Siegertsbrunn
55 Linberg Klaus Ingenieur für Nachrichtentechnik, Dipl. Ing. Unterschleißheim
56 Dalnodar Gabriela Übersetzerin, B.A. Unterschleißheim
57 Schairer Hildegard Lehrerin i.R. (Realschule) Unterschleißheim
58 Höller Frank Hauswirtschaftskraft Unterschleißheim
59 Rappold Felix Auszubildender, Elektroniker Unterschleißheim
60 Montag Martin Geschäftsführer Hohenschäftlarn
61 Gilbert Philipp Landschaftsplaner, M. Sc. Ismaning
62 Schneider Sabine Chefarztsekräterin Aying
63 Buchmann Marianne Geschäftsführerin Kirchheim
64 Höfling Ernst Augenarzt, Dr. med. Ottobrunn
65 Rodiek Nora Institutsleiterin Hohenbrunn
66 Behrens Martina Sonderschullehrerin Unterschleißheim
67 Scheiblhuber Klaus Polizeibeamter Unterschleißheim
68 Grabinski Pawel Pfleger Planegg
69 Hohenegger Hermine Hausfrau Neubiberg
70 Bargel Renate Tagesmutter, Bilanzbuchhalterin Oberhaching

UNSERE KANDIDATEN FÜR DEN KREISTAG ÖDP ERFOLGE
„Bayerns wirksamste  
Oppositionspartei“ (FAZ)

2019  
Volksbegehren „Rettet die 
Bienen“ gewonnen und 
mehr Artenschutz durch-
gesetzt

2008  
Büchergeld gekippt,
Bildung für alle gestärkt

2009  
Genmais-Anbau 
gestoppt

2000  
fünf Standorte für neue  
Atomkraftwerke per  
Volksbegehren gekippt

2014  
Die ÖDP zieht in das 
Europaparlament ein

2017  
Sieg beim Bürgerentscheid 
zur Abschaltung des Kohle-
kraftwerks München 

2010  
Konsequenten 
Nichtraucherschutz 
per Volksbegehren 
durchgesetzt

2023
Münchner Grünflächen 
mit Bürgerbegehren vor 
Bebauung gerettet

2023
Staatsregierung  
will Grund-
wasserschutz aufweichen 
ÖDP erzwingt Rückzieher 
mit Volksbegehren-Andro-
hung

1998 
per Volksbegehren 
Landtag und Regierung 
verkleinert

2025
Petition an den Landtag:  
Krankenhausversorgung sicherstellen – 
Bayern muss Verantwortung übernehmen

Jede Stimme zählt!
Keine 5% Hürde!

Für Sie in den 
Kreistag

Ökologisch-Demokratische Partei

Jede Stimme zählt!
Keine 5% Hürde!

2020 
Die ÖDP gewinnt bei der Kommunalwahl 
in Bayern über 500 Mandate, darunter 
zwei Kreistagsmandate im Landkreis 
München



Finanzanalystin, Unterschleißheim 
Stadträtin 2014 – 2020;  
seit 2020 Kreisrätin im Landkreis München

Mediator, Aying 
2012-2021 Betriebsratsvorsitzender

Betriebsleiterin, Oberschleißheim 
seit 2020 im Kreistag des Landkreises München

Ich möchte eine Politik mitgestalten, die soziale  
Gerechtigkeit, ökologische und ökonomische Verant-
wortung, und direkte Demokratie in unserem Landkreis 

miteinander verbindet. All das sind Grundwerte der ÖDP, für 
die ich seit 6 Jahren im Kreistag einstehe. Mobilität, der Schutz 
von Natur und Lebensräumen sowie soziale Themen u. a.  
Inklusion sind mir wichtig. 
Mit meiner Kandidatur stehe ich für diese wertebasierte  
Politik, die ganzheitlich denkt, Bürgerinnen und Bürger  
einbezieht und ökologische und ökonomische Verantwortung 
übernimmt. 

Politik für Menschen und Politik mit Menschen bilden für 
mich eine Einheit. Deswegen schätze ich bei der ÖDP den 
hohen Wert der direkten Demokratie so sehr. Die Bürgerbe-

gehren bilden eine natürliche Ergänzung des politischen Prozesses 
auf allen Ebenen. Die ÖDP hat mehrmals erfolgreich gezeigt, dass 
das praktisch umsetzbar ist.
Nach 12 Jahren Kommunalpolitik, möchte ich mich weiter für The-
men „vor Ort“ einsetzen: Sowohl in den Bereichen eines wirksamen 
Naturschutzes, der Erhaltung von Grünflächen, des Ausbaus und 
der Optimierung des öffentlichen Nahverkehrs und einer effizienten 
Abfallvermeidung, als auch bei Kulturangeboten für alle und der 
Chancengleichheit für Kinder und Jugendliche.

Ich engagiere mich in der ÖDP für eine Wirtschaftswei-
se, die sich nicht in erster Linie an Wachstum und Profit 
orientiert, sondern vorrangig am Gemeinwohl und am 

Erhalt der Lebensgrundlagen für künftige Generationen. Das 
geht auch im Kleinen, in unseren Gemeinden und im Landkreis, 
z.B. mit nachhaltigen Verkehrskonzepten, regionaler Landwirt-
schaft, Abfallvermeidung, Recycling und Nachbarschaftshilfe. 
Solche Initiativen können den Weg zu einer neuen Art des 
Wirtschaftens aufzeigen und gleichzeitig den örtlichen Zu-
sammenhalt stärken, der sonst immer mehr verloren geht.

DAS SAGEN UNSERE SPITZENKANDIDATEN

JOLANTA WROBEL

THOMAS WIEDEMANN

KARIN SCHUSTER

UMWELT & KLIMA
MOBILITÄT UND  
INFRASTRUKTUR

ENERGIE- UND WASSERPOLITIK SOZIALES

•	 Vernetzte Ökosysteme erhalten  
oder (z.B. Moore) wiederherstellen.

•	 Bodenversiegelung entschlossen begrenzen.

•	 Die regionale, ökologische Landwirtschaft för-
dern, z.B. durch Favorisierung deren Produkte in 
öffentlichen Einrichtungen.

•	 Die Kennzeichnung für gentechnisch veränderte 
Erzeugnisse erhalten bzw. erweitern (GVO-Tier- 
futter).

•	 Öffentliche Flachbauten begrünen.

•	 Programme zur Abfallvermeidung  
einführen.

•	 Solaranlagen auf öffentlichen Schrägdächern 
als Standardmaßnahme etablieren.

•	 Wirksame Förderung für Kleinst-Solarmodule 
schaffen.

•	 Bürgerbeteiligung bei Windkraftanlagen unter-
stützen.

•	 Trinkwasserschutzprogramme einführen und 
unterstützen.

•	 Weiterverwendung von Grauwasser (Wasser 
aus Duschen, Waschbecken oder Waschma-
schinen) fördern.

•	 Chancengleichheit für alle Kinder und  
Jugendliche ermöglichen.

•	 Nachbarschaftshilfe und Repair-Cafes fördern.

•	 Teilhabeprogramme in Bereichen Kultur und 
Sport behalten und neu errichten.

•	 Das Ehrenamt stärken und würdigen.

•	 Deutschlandticket erhalten.

•	 Fahrradwegenetz ausbauen.

•	 Busverbindungen – auch zwischen Landkreisen 
– kontinuierlich erweitern und optimieren.

•	 Glasfaservernetzung forcieren.

Wir als ÖDP setzten uns für ökologisches, demokratisches und soziales Handeln in allen Bereichen ein:

Verantwortung 
für unsere  
Kinder und  

Enkel

GEMEINSAM FÜR MEHR WIR!
Umweltschutz  

ist Artenschutz für 
uns Menschen

Gemeinwohl 
vor Einzel- 
interessen
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